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	 zzgl. Vertriebskostenanteil		  45,00

Druckunterlagen	 Datenanlieferung im PDF-Format mit allen eingebundenen 		
	 Schriften per E-Mail an: anzeigen@beck.de 
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Kurzcharakteristik:
Die gesellschaftliche Relevanz von Freiwilligendiensten ist in 
den vergangenen Jahren stetig gestiegen. Im Jahr 2012 lagen 
sowohl die Anzahl der Freiwilligen als auch die Höhe der öffen-
tlichen Förderung auf einem Rekordhoch. Gleichzeitig finden 
Freiwilligendienste immer häufiger Beachtung in den unter-
schiedlichen wissenschaftlichen Disziplinen. Voluntaris ist die 
wissenschaftlich orientierte Informations-, Diskussions- und 
Dokumentationsschrift für den Bereich Freiwilligendienste. Sie 
fördert den Austausch zwischen akademischen und anwend-
ungsbezogenen Perspektiven auf Freiwilligendienste. 

Zielgruppen:
Beteiligte/Agierende aus Wissenschaft, Praxis und Politik, insbesondere Fach- und 
Führungskräfte in Träger-, Entsende- und Partnerorganisationen, Einsatzstellen, Verbänden, 
Ministerien, Parteien, Kirchen, Stiftungen und Freiwilligenvereinigungen.

�Themengebiet: Soziale Arbeit | Sozialwirtschaft | Pädagogik | Öffentliche Wirtschaft

Voluntaris 
Zeitschrift für Freiwilligendienste und zivilgesellschaftliches Engagement –  Journal of Volunteer Services and Civic Engagement

 SOZIALWISSENSCHAFT �

oluntaris

Herausgegeben von:

Hartmut Brombach 
Jörn Fischer
Christoph Gille
Benjamin Haas
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Andrea Walter

Themenschwerpunkt

Engagement und die Klimakrise  

Aufsatz Linda Koch 
The Voluntary Involvement of Farmers and 
Scientists for a Climate-resilient Agriculture 

Debatte Nene Opoku & Zipa Porã
Das weiß Spülen transformativer Begriff e und 
die Vereinnahmung von Klimagerechtigkeit im 
deutschen Kontext 

Dokumentationen 
Laura Benning & Birthe Tahmaz 
Foresight Zivilgesellschaft 

Debatte Gisela Jakob 
Zwei Jahrzehnte Engagementpolitik und -förderung 

Debatte 
Maria Dörnemann & Wolfgang Hinz-Rommel
Strukturelle Bezüge und Machtasymmetrien in 
Incoming-Freiwilligendiensten
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Erfahrungen von Freiwilligen 
aus Ländern des Globalen Südens

ISZF – Interdisziplinäre Studien zu Freiwilligendiensten
und zivilgesellschaftlichem Engagement  Band 13
Herausgeber: Jörn Fischer | Benjamin Haas

Saskia Ebser

Transkulturelle Begegnungen im 
Incoming-Freiwilligendienst

Eine qualitative Studie zu den Erfahrungen von 
Freiwilligen aus Ländern des Globalen Südens

Transkulturelle Begegnungen 
im Incoming-Freiwilligendienst
Eine qualitative Studie zu 
den Erfahrungen von Freiwilligen 
aus Ländern des Globalen Südens
Von Saskia Ebser
2023, 119 S., brosch., 34,– €
ISBN 978-3-7560-0540-6
E-Book 978-3-7489-3863-7
(ISZF – Interdisziplinäre Studien zu 
Freiwilligendiensten und zivilgesell-
schaftlichem Engagement, Bd. 13)

Jährlich engagieren sich mehrere tausend 
Freiwillige aus der ganzen Welt im Rahmen 
eines internationalen Freiwilligendienstes 
in Deutschland. Transkulturelle Begegnun-
gen stellen dabei ein primäres Ziel der Frei-
willigendienstprogramme dar. Doch welche 
Erfahrungen machen Freiwillige aus Ländern 
des Globalen Südens in Begegnungen wäh-
rend ihres Freiwilligendienstes in Deutsch-
land?

Die qualitative Studie stellt die Perspektiven 
von Incoming-Freiwilligen in den Mittel-
punkt und fragt nach Chancen und Hürden 
transkultureller Begegnungen im Incoming-
Freiwilligendienst. Dabei erö� net die Studie 
auch einen kritischen Blick auf postkoloni-
ale und rassistische Strukturen, in denen die 
Freiwilligendienste statt� nden.

Edition 
Sigma
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Herausgegeben von:

Hartmut Brombach 
Dr. Jörn Fischer
Dr. Christoph Gille
Benjamin Haas
Dr. Katharina Mangold 
Dr. Nicole Vetter
Dr. Sarah Wirtherle

Verantwortlich für den 
Themenschwerpunkt:

Matthias Huffer 
Carolin Mauritz 
Prof. Dr. Alexander 
Wohnig

Themenschwerpunkt

Kritische Perspektiven auf  
Freiwilligenarbeit 

Aufsatz Linda Nierling
Freiwilligenarbeit als Arbeit – Potenziale und 
Grenzen im Lichte der Anerkennungstheorie

Aufsatz Tine Haubner, Silke van Dyk, Laura Boemke
„Im Westen nichts Neues, im Osten noch selten“?
Freiwilliges Engagement im Spannungsfeld von 
Nachwende-Erbe und neuen Herausforderungen

Debatte & Dialog Susanne Hilf
Bildungsarbeit in den Freiwilligendiensten –  
eine Praxisperspektive

Aufsatz Jacob Mwathi Mati, Helene Perold
An African-centred approach to quality in practice? 
Insights from East African volunteer involving 
organisations
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voluntaris.deGibt es eine kulturelle Identität?

Theoretische Deutungen und empirische Konstruktionen

In Reaktion auf François Julliens Essay Es gibt 
keine kulturelle Identität diskutiert dieser Band 
aus Perspektiven verschiedener Disziplinen 
Fragen und Probleme der kulturellen Identität 
in Zeiten neu au�  ommender Konfliktlinien 
der Spätmoderne zwischen off enen und 
geschlossenen Gesellschaften, Hyperkultur 
und Kulturessentialismus sowie Kosmopoli-
tismus und Kommunitarismus. Zum einen 
liegt ein Schwerpunkt auf den theoretischen 
Deutungen des Konzepts aus Sicht der Politik-
wissenschaft, Soziologie und (Rechts-)Philo-

sophie, die es von seinem statischen und 
essentialistischen Gehalt befreien, um praxeo-
logische, dynamische, transformative und 
kollektive wie individuelle Aspekte miteinzu-
fassen. Zum anderen werden empirische Kon-
struktionen und Debatten in den Fokus gerückt 
– von Identitätserzählungen, -repräsentationen 
und -inszenierungen, über den Einsatz als poli-
tischer Kamp�  egriff  in Diskursen bis hin zur 
Frage der prinzipiellen Vereinbarkeit kulturel-
ler Identitäten mit Demokratie.

Gibt es eine 
kulturelle Identität?

Yves Bizeul | Dennis Bastian Rudolf [Hrsg.]

Nomos

eLibrary
Nomos

Erhältlich im Buchhandel oder versandkostenfrei unter: nomos-shop.de 
Bestell-Hotline (+49)7221.2104-37 | E-Mail bestellung@nomos.de 
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

www.nomos-elibrary.de

Gibt es eine kulturelle Identität?
Herausgegeben von Prof. Dr. Yves 
Bizeul und Dr. Dennis Bastian Rudolf
2020, 286 S., brosch., 59,– €
ISBN 978-3-8487-5618-6

Zuschläge, Beilagen und Einhefter sind nicht rabattfähig. Alle Preise zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer.

4c Anzeigen sind nicht möglich.

Hier finden Sie weitere Informationen  
zu der Zeitschrift.
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1. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über 
die Veröff entlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden in einer Druckschrift zum 
Zwecke der Verbreitung.
2. Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen 
eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines 
Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 gen-
annten Frist abgerufen und veröff entlicht wird.
3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziff .2 genannten 
Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.
4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftragge-
ber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspfl ichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem 
der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn 
die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.
5. Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten 
Plätzen der  Druckschrift wird keine Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültigkeit des 
Auftrages ausdrücklich davon abhängig gemacht hat. 
6. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als 
solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.
7. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und 
Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen Grundsätzen 
des Verlages abzulehnen und zwar auch dann, wenn der Auftrag bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder 
Vertretern aufgegeben worden ist. Der Verlag hat ferner das Recht, auch bereits rechtsverbindlich bestätigte 
Aufträge noch zurückzuweisen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze, behördliche Bestimmungen oder die 
guten Sitten verstößt.
Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Mus ters der Beilage und deren Billigung bind-
end. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung 
oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines 
Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.
8. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der  Beilagen 
ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert 
der Verlag unverzüglich Ersatz an.
Der Verlag gewährleistet für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druck-
unterlagen gegebenen Möglichkeiten.

9. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder unvollständigem Abdruck 
der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem 
Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte 
angemessene Nachfrist verstreichen, so hat der Auftraggeber ein Rücktrittsrecht.
Schadenersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung, aus Verzug, aus positiver Forderungsver letzung, 
aus Verschulden bei Vertragsschluss und aus unerlaubter Handlung sind in jedem Fall ausgeschlossen, es 
sei denn, sie beruhen auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit des Verlegers oder seines Erfüllungsgehilfen. 
Reklamationen müssen innerhalb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht 
werden. Für später eingehende Reklamationen ist jede Haftung des Verlages ausgeschlossen.
Für Fehler jeder Art aus telefonischen Übermittlungen übernimmt der Verlag keine Haftung.
Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verant wortung 
für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm übermittelten 
Probeabzug nicht fristgemäß zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.
10. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächli-
che Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.
11. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, werden Rechnung und Beleg innerhalb des Erschein-
ungsmonats übersandt.
12. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Vertrages bis zur 
Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründe-
ter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit 
eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich verein-
bartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich off en stehender Rechnungs-
beträge abhängig zu machen.
13. Der Verlag liefert mit der Rechnung einen Anzeigenbeleg. Kann ein Beleg nicht mehr beschaff t werden, 
so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die Veröff entlichung und 
Verbreitung der Anzeige.
14. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu 
vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen.
15. Nicht mehr benötigte Druckvorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zu-
rückgesandt. Die Pfl icht zur Au� ewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages.
16. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Baden-Baden.
17. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter nomos-shop.de/de/datenschutz.
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